
 
 

Gott rettet – Gott heilt 
   

„...Und durch seine Wunden sind wir geheilt!“ 

(Jesaja 53,5) 

Wie vielfältig sind die Situationen, in denen wir uns sehnen nach Rettung und Heilung. 
Wir können nicht mehr: die körperlichen Schmerzen aushalten, der Angst und Not etwas 
entgegensetzen, die Ausweglosigkeit in manchen Beziehungen, in unserer Gesellschaft 
und in der Welt ertragen, wir können uns nicht mehr über Wasser halten, die inneren 
Verletzungen nicht mehr gutmachen. Die Magie des „Heile, Heile Segen, … wird bald 
wieder besser sein“ aus Kindertagen funktioniert nicht mehr. Sind wir noch zu retten? 
 
Die Sehnsucht nach Rettung und Heilung ist ein uraltes Thema des Menschen. Auch in der 
Bibel finden wir es an vielen Stellen, z.B. in den Psalmen. Immer dann, wenn der Mensch 
sich seiner Ohnmacht und Hilflosigkeit bewusst wird, wenn er in Leid und Not mit seinem 
Verstehen und auch mit seinem Glauben an schmerzliche Grenzen stößt. 
 
Und genau da begegnet uns die Zusage, die Gewissheit: der Gott, dessen Ankunft wir in 
der Adventszeit erwarten, ist ein Gott, der wirkmächtig ist, ein Gott, der Rettung und 
Heilung mit sich bringt. „…die zum Herrn riefen in ihrer Not, und er errettete sie von ihren 
Ängsten“ (Ps.107,6) 
All dies sehen wir in Jesus von Nazareth, der in Vollmacht Menschen von inneren und 
äußeren Verletzungen und Krankheiten heilt, der durch seinen Tod am Kreuz sein Volk 
rettet von Sünde und Schuld.  
Wir müssen dafür nicht bis Ostern warten – wir erfahren bereits mit dem Kommen des 
Gottessohnes Gottes rettendes und heilendes Handeln. In einem Kind kommt er mitten 
unter uns, rettet uns aus unseren Ängsten, verbindet unsere körperlichen und seelischen 
Wunden und macht uns heil! 
 
„Beglänzt von seinem Lichte hält euch kein Dunkel mehr. 
Von Gottes Angesichte kam euch die Rettung her!“ 

(Jochen Klepper, Die Nacht ist vorgedrungen V. 4) 



Impulse 

• Wohin adressiere ich meine Sehnsucht nach Rettung? 

• Wie kann ich Gottes heilendes Handeln in meinem Leben spüren? 

• Und traue ich dem Kind in der Krippe zu, dass es mir Rettung und Heilung bringt? 

 
 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Ulrike Dürr 
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Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Maren Dettmers, Agnes Dörr-Roet, Ulrike Dürr, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Lena Giel, Ulrike 
Hofmann, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-
Schnizer, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Stefanie Sehr und Dr. Hans-Jürgen Steubing 
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